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Fach ge werk schaft im

Auch die zweite Verhandlungsrunde im Bereich Sozial- und Erziehungsdienst hat kein Ergebnis ge-
bracht. Den Forderungen wurde daher am 30. März 2022 vor dem Landeshaus in Kiel noch einmal 
Nachdruck verliehen.
Weiteres ab Seite 6
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zum 37. Heider Abendstadtlauf 2022
Am Freitag, den 03.06.2022

die 10 – km – Strecke um 19.15 Uhr.

an diesem Event teilzunehmen. Das anfallende Startgeld trägt der Kreis-
verband.

 bis zum 
10.05.2022. 

gestellt.

Privatperson Ulf Gehrmann kurz vor-
stellen.

Das mache ich gerne. Ich bin 50 Jah-
re alt und wohne in Kronshagen. Ich 
bin verheiratet und habe zwei er-
wachsene Kinder. Als ehemaliger 

-
lich sehr interessiert, sondern liebe 

der freien Natur oder auf dem Lauf-
band im Fitnesscenter. Erholung und 

Fahrradfahren mit meiner Frau und 
mit Freunden auf den vielen schönen 
Fahrradrouten in unserem schönen 

Was hast du gemacht, bevor du zur 

An der Uni in Kiel habe ich Jura stu-
-
-

-

Ende der 90iger Jahre als Rechtsan-
walt in einer Anwalts- und Notariats-
kanzlei in Bad Segeberg. Anschlie-

als Rechtsreferent beim Landtag von 
Mecklenburg-Vorpommern beschäf-

-
-
-
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in meiner Freizeit habe ich mich eh-
renamtlich längere Zeit engagiert. In 
der Gemeinde Kronshagen, in der ich 
seit knapp 20 Jahren wohne, habe 

und als Gemeindevertreter in ver-
-

munalen Selbstverwaltung mitge-
wirkt. 

Was hat dich dazu bewogen, zur 
-
-

Schon länger hat mich das in der Im-

vorherrschende Prinzip nach Ge-
-

chender Abfederung der sozialen Fol-
gen der in den meisten Städten und 

unzufrieden gemacht. Aus dieser Un-
zufriedenheit heraus habe ich mich 

lohnt, meine Arbeit und Energie ein-
zusetzen, damit nicht nur der Umsatz 
und der Gewinn einzelner erhöht 
werden. Beim Ausrichten und Abste-
cken neuer persönlicher Ziele bin ich 
dann auf die Stellenanzeige der kom-

-
-
-

Interessenvertretung der Mitglieder, 
das Ernstnehmen der Anliegen der 

-
-

dende Gedanke der Solidarität, da-
mit es nicht nur einzelnen gut geht, 

-
ne Gedanken waren sofort: Das hat 

sein.- Deshalb habe ich mich bewor-
ben und siehe da, es hat geklappt.  

bei der komba schleswig-holstein am 

-
deckend zur Nummer eins der Inte-

-
lich organisierten kommunalen 

wird. Ich möchte, dass die komba 

Kollegen ist, um in die komba Ge-

Mitglieder so viele gute und vorteil-

des Mitmachens vorhanden sind, 
dass es sich auch weiterhin noch viel 
mehr lohnt, Mitglied der komba ge-

-

stabil und auskömmlich sein, son-

dern auch die Zugehörigkeit und Ver-
-

werden, denn sie machen unser Wir-
-

bei.

Was gibt es sonst Neues aus der Ge-

Jens 
 arbeitet mich derzeit in 

-
-
-

sehbare Zeit seine ehrenamtlichen 

wieder vermehrt wahrnehmen. Ab 
-

bereich seines ehemaligen Kollegen 
Thorsten Dahl, der nach sieben er-
folgreichen Jahren als Vorstandsre-
ferent zum 30.06.2022 seine haupt-

sh aufgibt. Aufgrund von Restur-
laub und Mehrarbeitsstunden hat-

31.03.2022 seinen letzten Arbeitstag 
-

ner Verabschiedung dankte ihm der 

-
lichen Einsatz im Dienst der komba 

Gute.  

-

-

Dinge. 

-
-

chen.

versenden wir dann im Juli. MW 
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ligt. 

Kolleginnen und Kollegen den Druck 
auf die Arbeitgeberseite erhöht und 
sind am 30. März unserem Streikauf-

-
tralen Kundgebung in Kiel gefolgt. 

haben sich aus Flensburg, Eckernför-
-
-

ten sie vor dem Landeshaus auf ihre 

-
-
-

naler Arbeitgeber, dass ihre immens 
-

liche Bedeutung nicht länger nur 
mit freundlichen Worten hervorge-
hoben werden darf! Sie muss sich 

Arbeits- und Rahmenbedingungen 
-

Landesbundvorsitzende 
und kombaner Kai Tell

 auf und prangerte 
den fehlenden Einigungs-
willen der Arbeitgeber 
an. Er berichtete aus den 

machte klar, dass zwar 
-

handlungsrunden vereinbart seien, 
aber wenn so von den VKA weiter 

-
de der Druck von den Gewerkschaf-

-
den, dann gebe es weiteren Streik. Es 

Entlastungen sichergestellt werden. 

der Frust wächst, wenn die Forde-
rungen nicht ernst genommen wer-

immer mehr Kolleginnen und Kolle-
gen ihrem anspruchsvollen Job den 

-

die Sozialarbeit zu begeistern.

Auch die stellvertretende Landesvor-
sitzende  sprach zu den 
Demonstranten und schilderte die 
Probleme im Sozial- und Erziehungs-
dienst aus ihrer persönlichen Erfah-
rung. Sie beschrieb den Arbeitsall-
tag ihrer Kolleginnen und Kollegen 

dass es hier nicht einfach nur um 

auch um das Verständnis der kom-

-
-

derte deutliche Entlastungen bei 
der täglichen Arbeit der Kolleginnen 
und Kollegen, damit die Erziehungs- 
und Sozialarbeit so gestaltet werden 

kann, dass sie bei den Menschen, die 
sie in Anspruch nehmen, bestmög-
lich genutzt werden kann. 

Von den Streikteilnehmern wurde 
-

munalen Arbeitgeberverband ver-
fasst, die der Streikleiter Jens Pau

kommunalen Selbstverwaltung un-
ter lautstarkem Protest einwarf. 

Zur Erinnerung noch einmal unsere 
Forderungen: 

Verbesserung der Eingrup-
pierungsmerkmale, insbe-
sondere durch Anhebung der 
Grundeingruppierung der Kinder-

-
sistenten und Erzieherinnen und 
Erzieher

Darstellung der pä-

Fort- und Weiterbil-
-

lichkeiten oder ggf. 
-

-
-

terinnen und Sozialarbeiter sowie 
Sozialpädagoginnen und Sozialpä-
dagogen durch Gleichstellung mit 
vergleichbaren Studienniveaus so-

die Schulsozialarbeit mit dem Ziel 
einer verbesserten Zuordnung zu 

-
fenlaufzeiten
Anpassung der Eingruppierung 

-
genen Anforderungen u.a. Fak-

„Wenn die Arbeitgeber zu unseren Forderungen 

-
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behinderte Kinder im Sinne des § 
2 SGB IX 
Verbesserung der Qualität der Ar-
beit sowie Entlastung der Beschäf-

-
nung der Vorbereitungszeit, um 

-
-

rung von Entlastungstagen durch 
ein Konsequenzen-Management 

-
-
-

zialassistenten zu Erzieherinnen 
und Erziehern

-

z.B. stellvertretende Kita-Leitung 
-

tels weiterer Entgeltgruppen nach 
oben 

-
-
-

-
rung 

DONNERSTAG,31. MÄRZ 2022

9

aber an Stellschrauben, indem 
sie zum Beispiel die Produk-
tion reduzierten oder die Lehr-
bedingungen verbesserten.

Zumindest den letzten 
Punkt sehen auch die Arbeit-
geber kritisch. Da die Ausbil-
dung an Schulen läuft und es 
zunächst keinen Arbeitgeber 
gibt, verdienen angehende 
Erzieherinnen und Erzieher in 
diesen ersten Jahren kein 
Geld. „Das ist ein Strickfehler, 
der behoben werden muss – 
etwa über Bafög“, sagt Wil-
fried Kley, Verbandsge-
schäftsführer der kommuna-
len Arbeitgeberverbände im 
Land. Städte und Gemeinden 
hätten in der Tat ein Problem, 
für ihre Kindergärten ausrei-
chend Personal zu gewinnen. 
Allerdings bezeichnete Kley 
Streiks als „überflüssig“ und 
verfrüht. „Diese Berufsgruppe 
ist mitnichten benachteiligt. 
Die finanziellen Steigerungen 
der jüngsten Jahre liegen sehr 
deutlich über denen aller an-
deren Berufsgruppen im öf-
fentlichen Dienst.“ Das Ein-
kommen sei angemessen und 
werde der sicherlich anstren-
genden Tätigkeit durchaus 
gerecht.

Erzieherinnen und Erzie-
her der Entgeltgruppe 8a, Stu-
fe 5, verdienen demnach mo-
natlich 3767,64 Euro brutto. 
Zum Vergleich: Technikerin-

nen und Techniker der ver-
gleichbaren Stufe 8 erhalten 
3518,19 Euro. „Gewerkschaf-
ten wie Verdi geht es mit ihren 
Aktionen nur darum, Mitglie-
der zu gewinnen. Aber die an-
haltend negative Darstellung 
des Berufs verleiht dem Beruf 
ein negatives Image.“

Im  Sozialministerium be-
obachtet man den sich anbah-
nenden Tarifkonflikt mit Sor-
ge. „Erzieherinnen und Erzie-
her leisten täglich exzellente 
Arbeit in Kitas und Tagespfle-
ge und dafür brauchen sie gu-
te Arbeitsbedingungen“, er-
klärte Sozialminister Heiner 
Garg (FDP) gestern. „Mein 
Ziel und meine Erwartung ist, 
dass alle Beteiligten dazu bei-
tragen und wir gemeinsam die 
Kitas weiter stärken.“ Das 
Land habe in der zu Ende ge-
henden Legislatur im Ver-
gleich zu den vorangegange-
nen eine Milliarde Euro zu-
sätzlich für den Kitabereich 
zur Verfügung gestellt – auch, 
um den Betreuungsschlüssel 
zu verbessern, hieß es aus dem 
Ministerium. Zudem stärke 
das Land die Ausbildung 
unter anderem durch mehr 
Lehrkräfte und berufsbeglei-
tende Ausbildungsmöglich-
keiten. In Schleswig-Hol-
steins Kindergärten sind etwa 
26 000 Menschen (Stand: 
2020) beschäftigt.

rieren und die Beschäftigten 
entlasten. Fehlende Haus-
haltsmittel will Tellkamp als 
Gegenargument nicht gelten 
lassen. „Da, wo Dinge poli-
tisch gewollt sind, ist immer 
Geld vorhanden“ – ganz aktu-
ell zum Beispiel für die Bun-
deswehr, aber auch, wenn es 
darum gehe, das Milliarden-
Defizit für die HSH Nordbank 
auszugleichen. Sicherlich ge-
be es den Fachkräftemangel 
auch in der freien Wirtschaft. 
Anders als kommunale 
Arbeitgeber drehten Firmen 

Unsere Arbeits-
belastung ist definitiv 
größer geworden.  
Aber man wird dafür 
nicht belohnt.
Kirsten Larsen,
Kindergarten Süd 
in Eckernförde

Das Kita-Personal geht auf die Straße
Neue Warnstreiks erwartet: Gewerkschaft und Kommunen streiten um Geld und bessere Arbeitsbedingungen

KIEL. In den kommunalen Kin-
dergärten Schleswig-Hol-
steins kündigt sich eine neue 
Streikwelle an. Am Mittwoch 
gingen Erzieherinnen und Er-
zieher aus Einrichtungen in 
Kiel, Flensburg, Osdorf und 
Eckernförde auf die Straße. 
„Wir sind in Sorge!“, lautete 
die Überschrift zu einem Flug-
blatt, das etwa 60 Beschäftigte 
den kommunalen Arbeitge-
berverbänden an der Kieler 
Reventlouallee in den Brief-
kasten warfen. Die Aktion war 
von der Gewerkschaft Komba 
und dem Deutschen Beamten-
bund organisiert worden. So 
manche Kita blieb geschlos-
sen.

„Statt neue Fachkräfte zu 
gewinnen, droht eine massive 
Abwanderung von Beschäf-
tigten – während gleichzeitig 
die Aufgaben aufgrund politi-
scher Entscheidungen und 
Krisen wie der Corona-Pande-
mie oder aktuell dem Krieg in 
der Ukraine immer größer 
werden“, hieß es. Die stellver-
tretende Komba-Landesvor-
sitzende Dörte Geißler kün-
digte an, dass man bis zu den 
finalen Tarifverhandlungen 
den Protest verstärkt auf die 
Straße tragen werde. „Ja, die 
Eltern sind belastet“, sagte 
sie. „Aber wir sind es auch!“ 

VON CHRISTIAN HIERSEMENZEL

Man spüre jeden Tag Personalnot und die damit verbundenen Belastungen: Kräfte von Kindergärten und sozialen Diensten gingen in Kiel auf die Straße. FOTOS: FRANK PETER

Und wer sonst könne für höhe-
re Gehälter, bessere Arbeits-
bedingungen und mehr Qua-
lität in der Betreuung streiten 
als die Angestellten selbst? 
Bislang nähmen die Arbeitge-
ber eine Blockadehaltung ein.

Das unterstrich auch Kai 
Tellkamp, Landesgeschäfts-
führer des Deutschen Beam-
tenbundes. Wer über eine hö-
here Anerkennung dieser Be-
rufsgruppe spreche, müsse 
perspektivisch in der tarifli-
chen Eingruppierung auch 
Zusatzqualifikationen hono-

Wir sind unterbe-
setzt, ohne dass auf 
dem Markt noch 
ausgebildete Leute 
vorhanden wären.
Thies Köster,
Städtischer Kindergarten Weiche 
in Flensburg

im Sozial- und Erziehungsdienst auf-

vom 31. März 2022 erschien auf der 

Mitglieder vom Vortag. 

-
on. Unser Dank gilt allen Kolleginnen 
und Kollegen, die sich an diesem 
Streik beteiligt haben. Aber: es ist 

-
mit vorerst letzte Verhandlungsrun-

schleswig-holstein unsere Forde-

Einsatz deutlich machen, wie ernst 

folgen! UG 

Anpassung der Eingruppierung an 

im Bereich der Behindertenhilfe 
-

rungen durch das Bundesteilhabe-
gesetz

Zumindest in der Presse wurde nach 
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An den kommunalen Arbeitgeberverband in Schleswig-Holstein 

 

Wir sind in Sorge!!!! 

Wir spüren jeden Tag vor Ort das Ausmaß der Personalnot und die damit 
verbundenen Belastungen und erleben auf Seiten der kommunalen 
Arbeitgeber einfach nur ein blockieren unserer Vorschläge. Bisher gab es 
von Ihrer Seite keine konstruktiven Gegenvorschläge. So kann es keine 
zielführende Verhandlung geben.  

 

Die Fakten müssen doch auch Ihnen bewusst sein:  

Statt neue Fachkräfte zu gewinnen, droht eine massive Abwanderung von 
Beschäftigten – während gleichzeitig die Aufgaben aufgrund politischer 
Entscheidungen und Krisen wie der Corona-Pandemie oder aktuell dem 
Krieg in der Ukraine immer größer werden.  

Die kommenden Wochen bis zur finalen Verhandlungsrunde werden nun 
für alle Beteiligten mühsam, denn wir werden unseren Protest nun 
verstärkt auf die Straße tragen. Das ist in dieser schwierigen Zeit nicht 
einfach, weil alle Kolleginnen und Kollegen sich ihrer großen 
Verantwortung bewusst sind. 

 

Wir fordern Sie daher auf, Ihrer Verantwortung gerecht zu werden. 
Nehmen Sie uns ernst, hören Sie auf diejenigen die an der Basis Ihren 
Dienst verrichten und um die Sorgen wissen. Sorgen Sie dafür, dass Ihre 
Verhandlungskommission die kommende Verhandlungsrunde zielführend 
und konstruktiv und zu unserer Zufriedenheit zum Abschluss bringt.  

 

Mit uns und nicht gegen uns!!! 

 

Ihre komba gewerkschaft schleswig-holstein 
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Da es um eine Landtagswahl geht, 
-

triert, bei denen der Landtag bzw. 
-

möglichkeiten haben. So haben die 
Parteien auf unsere Fragen geant-
wortet:

Frage 1: Arbeitsbelastung

Dienstes die Arbeitsbelastung zu 

Kommt auch eine Arbeitszeitredu
zierung in Frage?

Ja, die Arbeitsbela-

-
rinnen und Mitarbeiter des Sozial-
ministeriums, der Gesundheitsämter 
und ebenso des Bildungsministeri-
ums. Aber auch von solchen Ausnah-

-
beitsbelastung in vielen Bereich sehr 

Wahlperiode entgegengewirkt, ins-
besondere an den Schulen, bei Poli-

-
waltung, sofern dort zusätzliche 

Arbeitszeitreduzierung löst dage-
gen das Problem nicht, da sich die zu 
leistenden Arbeiten hierdurch nicht 

-

die besten Köpfe immer 

zu anderen Bundesländern werden 
die Beamt*innen nicht nur schlech-

länger arbeiten. Dies hat erhebliche 
Auswirkungen auf die Gesundheit 

-

-
gen deshalb in den durch Schicht-

belasteten Bereichen Polizei und Ju-

Zudem wollen wir Möglichkeiten zur 

-
-

Bereichen die Arbeitszeit reduziert 
-

Wir werden nach der Landtags-
wahl das Gespräch mit den Gewerk-

-

-
ziellen Möglichkeiten des Landes er-
reicht werden können.

Es gibt Bereiche des öf-
fentlichen Dienstes, in de-
nen die Arbeitsbelastung 

-

um die Belastung zu reduzieren, ist, 
dass wir vom Personalabbaupfad 

-
-

-
nahmen haben wir dazu aktuell nicht 
geplant.

welchen Stellschrauben 

zu hohe Arbeitslasten zu vermeiden 

lehnen wir ab. Vielmehr werden wir 
individuell untersuchen, in welchen 
Bereichen es akut zu hoher Arbeits-
last kommt, die in der vorgegebenen 

-
gen ist und individuelle, konkrete Lö-
sungsansätze eruieren.

Ja, sicherlich ist die Ar-
beitsbelastung in eini-
gen Bereichen sehr hoch, 

-
-
-

Skandinavien hat man damit sehr 
gute Erfahrungen gemacht. Dies 

-
chend weiteres Personal zu gewin-
nen, damit die bestehenden und zu-

werden können. Einer Diskussion 

Frage 2: Verwaltungsstrukturen und 
Finanzierungsmechanismen

Seit geraumer Zeit haben sich die 
Verwaltungsstrukturen und Finan

diese aus Ihrer Sicht noch zeitge

in Frage?

Neue Anforderungen 
verändern den Arbeits-

-
-

-
wegs - verbunden mit dem Einsatz 

-
arbeit - einen deutlich höheren Stel-
lenwert haben. Diese Entwicklungen 

-
enten Verwaltung weiter stärken.

-
lungsdruck bei der Arbeitszeit the-

-

angefordert werden
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-
lungsfähig zu bleiben, 

-
liche Verwaltung auch in Schleswig-

-
-

stein ihre Prozesse digitalisiert und 

rechtlichen Grundlagen des SPD-

Verwaltungshandelns so umgestal-
ten, dass die digitale Bearbeitung 
und Zusammenarbeit in der Verwal-
tung der Grundsatz wird.
Uns ist bewusst, dass die Beschäf-

-

-
-

ist: Die Umstellung wird nicht zum 
Nulltarif zu haben sein. Als Sparmo-
dell taugt die Digitalisierung nicht. 

anderen Stellen Erleichterung und 

-

im Lande entlasten

Es wäre gut, einen innova-
-

lung von Verbesserungs-
möglichkeiten in der kommenden 

diesen gemeinsam mit den Gewerk-

Mit dem in dieser Legisla-
tur beschlossenen „Gesetz 
zur Förderung der Digitali-

-
nen Daten und zur Ermöglichung des 
Einsatzes von datengetriebenen In-

-
-

-
erleichternder Verwaltungsstruk-
turen. Das werden wir Freie Demo-
kraten im Sinne transparenter und 
einfacher Verwaltungsabläufe in 
der nächsten Legislatur konsequent 
weiterentwickeln. Finanzierungsme-

chanismen werden wir mit dem Ziel 

sollen, die zu den Kernaufgaben des 
-

wachstum generieren.

Verwaltungsstrukturen 
durchleben durchaus ei-
nen Wandel. Immer mehr 

die Digitalisierung einen deutlichen 
Anschub, was in vielen Bereichen 
auch eine Vereinfachung, insbeson-

-
ren, dass es Zeit brauchen wird, um 
Verwaltungsstrukturen und Verwal-
tungshandeln anzupassen, die dem-
entsprechend auf unterschiedlichen 
Gesetzen und Verordnungen beru-

einzusetzen, damit unser Land heu-
-

sich nach Möglichkeit nicht mehre-
re Verwaltungsebenen mit ein und 
demselben Verwaltungsakt beschäf-

-

sollten.

Frage 3: -
nachtsgeld

Nach aktuellem Stand soll eine 

on insbesondere dadurch erreicht 

tungen erheblich ausgeweitet wer

Weihnachtsgeld beibehalten wer

kindern sowie die fortgesetzten 

zum Besoldungsrecht 
haben die Besoldung bei Familien 
mit mehreren Kindern als unzurei-

des Familienzuschlags um 40 Euro 
pro Kind, der Erhöhung des Beihilfe-

von 70 auf 90 Prozent bei Familien 
mit zwei oder mehr Kindern  sowie 

-
gänzungszuschläge, passen wir die 
Besoldung hieran an.
Mit dem Besoldungsstrukturgesetz 
und der darin - zusätzlich zu den 

1%igen  Besoldungserhöhung in den 
Jahren 2021 und 2022 haben wir 

Land verbessert. Auch wenn damit 
noch keine vollständige Kompensa-

-
geldes erreicht ist, so hat die Einar-
beitung in die Besoldungstabellen 

Vorteil einer höheren Verlässlichkeit 

-

Jamaika-Regierung an-
-

In der Realität hat die Landesregie-

das getan, wozu sie durch Gerichte, 

Wir rollen die Fahnen nicht ein son-
dern hängen Plakate auf – auch die-
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Missstände gezwungen wurde. Be-

-
satz dazu stehen aber erhebliche 

-
-

steten eingefordert.
Es verwunderte nicht, dass der zu-
letzt vorgelegte Gesetzentwurf zur 

von Beamt*innen mit mehr als zwei 
Kindern auf erhebliche verfassungs-

-
turellen Probleme im Besoldungsge-

-
halb zu Beginn der neuen Legislatur 

-
scheidenden Punkte mit den Gewerk-

werden. Die Besoldung wird dabei 

Wir halten den in dieser 
Wahlperiode eingeschla-
genen Weg, insbesonde-

re die unteren Besoldungsgruppen 
und Kinder von Beamt*innen zu för-

das Beamtenrecht stets fortzuent-

Weihnachtsgeldes ab Besoldungs-
stufe A11 planen wir derzeit nicht.

-
-

Lösung. Das Verfahren stellt sich 

gewachsenen und im Grundgesetz 
verankerten Grundsätze des Beam-
tentums als nicht besonders einfach 
heraus. Mitnichten ist an dieser Stel-
le von der Privilegierung von Beam-
tenkindern zu sprechen, sondern viel 
mehr davon, dass Beamte in nied-
rigeren Besoldungsgruppen nicht in 

staatliche und verfassungsrechtliche 
-

gewissen Lebensstandard in Abstand 
zur Grundsicherung zu besolden.
Wir Freie Demokraten stehen hin-
ter dem Leistungsprinzip. Das Weih-
nachtsgeld ist eine Sonderzahlung, 

-

der nächsten Legislatur das Besol-
-

Personal zu halten und neues Perso-

braucht es eine angemessene Besol-
dung aller unserer schleswig-holstei-

-
ständlich, dass die Alimen-

zu erfolgen hat. Einer Verbesserung 

einmal nichts entgegen, allerdings 
haben wir in den letzten Jahren auch 
immer gefordert, dass es eine Kom-

-
nachtsgeld geben muss. Der DBB hat 

-
-

zahlung, in die Diskussion gebracht, 

-
ändert.

Frage 4: Personalgewinnung

besetzen. Das Problem wird sich 
aufgrund anstehender Altersab

fen. Wie soll diese Fehlentwicklung 

-
-

forderungen einzustellen und kon-
kurrenzfähig zu halten. Dies gelingt 
in der Regel bislang durchaus. Die 
Zahl der Bewerberinnen und Bewer-
ber bei der Polizei zeigt nach wie vor 

der Besoldung der Grundschulleh-
rerinnen und Grundschullehrer von 
A12 auf A13 haben wir bereits im 

eingeleitet. Neben dem Gehalt muss 

-
-

worte. Des Weiteren wollen wir bei 

-
ker Quereinsteigerinnen und Quer-
einsteiger ansprechen.

-
sung, dass es eines 

-
fähigen Staates bedarf, der organi-

In vielen Bereichen hat das Land zu 

Umsetzung der Energiewende, in 
der Steuerverwaltung, an Perspek-

und bei der Polizei wird weiteres Per-
-

seits dutzende unbesetzter Stellen in 

-
-

pauschale Beihilfe und andere Ver-
besserungen zugunsten der Beschäf-

Landes als Arbeitgeber geschadet. 
Das kann sich das Land nicht mehr 

-

entwickelt werden, damit sich ins-

-
ber entscheiden. Wir wollen zudem 

-
tergrund in den Landesdienst holen.

wirksamer auch in Schulen zu kom-

-
hört beispielsweise auch, die Mög-
lichkeit einer pauschalen Beihilfe zu 

Wir Freie Demokraten 

-
den, wo Strukturen und Abläufe ef-
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Frage 5:
im Landtag

tages?

Aufgaben und Ange-
legenheiten, die in Be-

Dienst stehen, werden vorrangig 
im Innen- und Rechtsausschuss des 
Landtages behandelt, sind aber auch 

Soweit sich Auswirkungen auf den 
Landeshaushalt ergeben, was ins-
besondere bei Fragen der Besoldung 

Angelegenheiten auch im Finanzaus-
schuss beraten. Mit den bestehen-
den parlamentarischen Verfahren 

-

-
herige Zuordnung erscheint uns 
sachgerecht, so dass nach unserer 

In der ausgehenden Le-
gislatur haben wir vor 
allem erlebt, dass der 

Wille, sich auf die Belange des öf-
fentlichen Dienstes einzulassen und 

-

nicht sehr ausgeprägt war. Dies hal-

ganz ohne zusätzlichen Personal-
aufwuchs, welche Anreize wir schaf-

-
stungsfähiges Personal zu halten und 
wie und wo gegebenenfalls sogar die 
fortschreitende Digitalisierung Ab-

die auf diese Weise nicht gelöst wer-
den können, werden wir weiterhin 

-

Viele Menschen haben in 
-
-

-
tät dazugewonnen, da sich dieser 
als besonders krisenfest herausge-
stellt hat. Es ist die vornehmste Auf-

-
kampagne zu sorgen. Das hat auch 
ganz gut geklappt und die Kampa-
gne ist absolut ansehnlich. Dieser 
Weg sollte auch in der kommenden 
Regierungsperiode fortgesetzt wer-
den. Unser Ansatz wäre zusätzlich, 
das gezielte, persönliche Gespräch 

-
anstaltungen, wie beispielsweise ei-

-

Acht zu lassen.

-

-
setzbar.
Allerdings lässt sich die mangelnde 

-
-
-

sorgen, dass die Belange der Be-
-

tes durch die Landesregierung und in 
-

der ernster genommen werden, als 
-

lich war.

Wir halten einen eigenen 

Der wöchentlich tagende Finanzaus-
schuss bietet reichlich Raum und 

-
fentlichen Dienstes zu befassen.

Die Befassung mit Be-

-

fachlich professionelle Auseinander-

Nein. Die innere Verwal-
tung ist Kernaufgabe des 
Innen- und Rechtsaus-
schusses und dieser ist 

-

dass die im Landtag vertretenen Par-
-

chen Dienst einsetzen. Die Leistun-

gar nicht hoch genug einschätzen 
-

dingungen so verbessert werden, 

-
schuss, sondern das geht nur, wenn 
alle Parteien diese Einsicht teilen.
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holstein.

-
-

Insbesondere ist die Arbeitszeit zu hoch und das Weih-

-

Berechnungen des dbb sh allein im diesem Jahr noch im-
mer ein- bis dreitausend Euro ein. Und warum den Be-

wird, obwohl alle Nachbarländer mit 40 Stunden aus-
kommen, kann inzwischen wirklich niemand mehr verste-

-

-
liche Weiterentwicklung der Verantwortungs- und Finan-
zierungsstrukturen der staatlichen Ebenen und Behörden 

-
zess muss verantwortungsbewusst mit der Frage um-

werden können.

-

werden. „Wir erwarten, dass in Regierungsverantwor-

Die Diskussion wurde von vielen kombanerinnen und 
kombanern verfolgt. Sie wurde aber auch aufgezeichnet 

-
den.

-

Rede und Antwort standen…
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-
chen Dienstes eingeholt – durch eine online-Umfrage der komba und des dbb 

Dienst kommt es bei ihrer Wahlentscheidung vor allem auf Inhalte an. Und da 
wird insbesondere bei der Arbeitszeit, aber auch bei der Bezahlung weiterhin 

-

soldung angestrebt wird.
-
-

ren in einer Grundsatzentscheidung 
unter anderem klargestellt, dass es 
mit der Beamtenbesoldung möglich 

-
-

len Grundsicherung liegen. Doch die 

-
dungsgruppen klar gerissen.

-
nachtsgeld zu korrigieren, wird ein 
Ausweichmanöver vorgenommen: 
Familienbezogene Leistungen wer-
den – teils auf Antrag – deutlich aus-

-

gezahlt werden, wenn und solange 

-
leren und höheren Besoldungsgrup-
pen vermieden – dies wäre nämlich 
eine zwingende Folge der Erhöhung 
unterer Gruppen, um die Abstände 
nicht einzuebnen.
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Der gewählte Weg stellt nicht nur das 
Leistungsprinzip auf den Kopf – die 
Besoldung ist stärker als bisher von 

-
serstellung von Beamtenkindern 

Diskussionen sorgen.

Schwer nachvollziehbar ist auch, 

-
zu mit Bestrafungen verbindet: wer 
nach A 10 befördert wird, muss ei-

-
men und wer nach A 11 befördert 
wird, verliert den ohnehin zu gerin-
gen Anspruch auf den Weihnachts-
geld-Grundbetrag.

Schade - durch diese Entschei-
dungen, die teilweise erneut vor Ge-
richt landen werden, wird auch die 

-
-
-

Wegstreckenentschädigung.

-
soldungsrecht abermals den ver-
fassungsrechtlichen Vorgaben nicht 

werden Musterverfahren eingeleitet 
sowie Empfehlungen zur vorsorg-

-
-

Empfehlungen werden wir rechtzei-

um dem Erfordernis der „haushalts-

Die Gesetze beinhalten insbesondere die folgenden Rege-
lungen:

Die Besoldung und Versorgung wird entsprechend der 
-

höhung um 2,8 % zum 1. Dezember 2022 angepasst. 
Zuvor - am 1. Juni - erfolgt aufgrund der Besoldungs-
strukturreform eine ergänzende lineare Erhöhung um 
0,6 %. Die vom 1. Juni bis zum 30. November 2022 gel-
tende Besoldungstabelle haben wir in dieser Ausgabe 
abgedruckt.
Stellenzulagen sowie bislang feste Beträge der Er-

-
ordnung werden entsprechend unserer Forderungen 

-

Ausweitung des Dienstunfallschutzes auf Fälle, in de-
nen Kinder zur Betreuung gebracht werden, auch wenn 

-

-
-

-

Die unterste Besoldungsgruppe ist ab dem 1. Mai 2022 
-

gruppen bis A 7 die Er-
fahrungsstufe 1. Dies 

entsprechenden 
-

stellung verbunden.
Erhöhung des kindbe-
zogenen Familienzu-

Kind zum 1. Mai 2022.
-

lienergänzungszuschlägen, mit denen noch bestehen-
de Fehlbeträge zur Einhaltung des Abstandsgebotes 
zur sozialen Grundsicherung ausgeglichen werden. 
Dies erfolgt allerdings nur unter Einbeziehung des Fa-

Zeit vom 1. Januar 2020 bis zum 30. April 2022 ein An-
spruch auf Nachzahlung von Ergänzungszuschlägen in 

1,4 auf 1 % abgesenkt. Der Wegfall des Beihilfeselbst-
-

ten, da es sich um Jahresbeträge handelt. In vielen Fäl-
len wurde in diesem Jahr bereits vorsorglich auf die 
Berechnung des Selbstbehalte bei den entsprechenden 
Besoldungsgruppen verzichtet.
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-
-

noch ergänzend informieren und be-

Gesetzgebungsverfahren zur Gewährleistung
 -
 -

-
lich bedeutsames Anliegen.

grundsätzliche Bedeutung zukommt, ungeachtet der erheblichen Bedenken nahezu aller Fachleute und unter 

Daran mangelt es nämlich, wenn ein zugesagtes Vorhaben noch vor der Wahl abgeschlossen werden soll, ob-

Klärung ausgelöst wird, die aber erst nach vielen Jahren zu erwarten ist.

-
-

sammenfassen.

Die verfassungswidrige Unterschreitung des Abstandes der Besoldung zur sozialen Grundsicherung einer vier-
-

-

grundsätzlich möglich ist, lediglich unter Einbeziehung der bereits bestehenden familienbezogenen Komponen-

-
-

gesordnung des Landtages stehen 
-

auch in unserem Seminar „Jahres

Anmeldungen nehmen wir noch 
entgegen. 
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-
nen angemessenen Abstand zwischen den Besoldungsgruppen meint. Eine eigentlich sachgerechte Anpassung 

-

-

-

-
-

-
-

 - -
gehend um 40 Euro erhöht werden.

 -

 -
-

 -
angehoben werden.

komba Jahrestagung Dienstrecht:

-
-

dbb Bildungszentrum Königswinter-

-
- einem ausgewogenen Verhältnis ste-
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Deshalb hat der Dienstrechtsaus-
schuss unter Leitung des 2. Kom-

-
-
-

-
sammenhang mit dienstrechtlichen 

-
mern wird.

Dazu zählen Benachteiligungen 
bei der Arbeitszeit, wovon wir 

Lied von singen können. Die be-
stehenden Unterschiede und häu-

-

auf die zunehmende Bedeutung der 
Work-Life-Balance. Auch die Lei-

-

honoriert wird. Ergänzend wurden 
eine Reihe weiterer Ideen zusam-
mengetragen, um das Berufsbe-

-
ziellen Ankerkennung einer Ausbil-

Ehrenamtes bis hin zu einheitlichen 
Standards. 

-
beiten daran.

Beamtenstatusgesetz sorgt 

in die Betrachtung einbezogen wer-
den. Denn mit dem bundesweit gel-
tenden Beamtenstatusgesetz gelingt 

-
dig nicht, diese und weitere wesent-
liche beamtenrechtliche Regelungen 
auf einem vergleichbaren Niveau zu 
halten.

Dies wurde auch deutlich in den 
weiteren Vorträgen im Rahmen 
des komba-Seminars. Bardo Kraus 
nahm als ehemaliges Mitglied der 
komba Bundesleitung eine verglei-
chende Betrachtung der Besoldung 

-

vor. dbb Landesbundvorsitzender Ro-
land Staude und der Fachbereichslei-
ter Personalmanagement der Stadt 

-
-

Vorhaben des Landesgesetzgebers 
in Nordrhein-Westphalen und prak-

Ebene.

Von der Veranstaltung, an der von 
-

stein  sowie – als Mit-

Maria Schiemann teilgenommen 

nicht mehr zumutbar. Deshalb ha

gefordert.

Wenn der private Pkw dienstlich ge-
nutzt wird, beträgt die Wegstrecken-
entschädigung aktuell lediglich 20 

bei einem erheblichen dienstlichen 
-

se Werte verharren bereits seit Jah-
ren – auch im Ländervergleich - auf 
einem ohnehin niedrigem Niveau. 

bestehen, dass diese Werte zu gering 
sind. „Denn es ist nicht hinnehm-

bar, dass Kosten zur Erledigung von 
-

-

-
gefordert.

Aufgaben wie Genehmigungsverfah-
ren, Gesundheitsschutz, Lebensmit-
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Veterinärwesen, Familienhilfen oder 
-
-
-

-

Zunächst befristete Erhöhung

-
sierten Zustand reagiert - mit ei-
ner Ergänzung des Gesetzgebungs-

bereits die Möglichkeit, dass der 
-
-

te selbst auszahlt. Dann gehen die 

Doch was ist, wenn es an der Verant-
wortlichkeit des Schädigers mangelt 

Schädiger gar nicht festgestellt wer-

bisher nicht die Möglichkeit, dass der 
Dienstherr quasi in Vorleistung geht. 

-

Erfasst sind immaterielle Schadens-
ersatzfälle wegen einer Verletzung 
des Körpers, der Gesundheit, der 

-

Entschädigung auf Antrag der Beam-
-

zung ist, dass der Schaden mit min-

-
gebungsverfahren die im Einver-
nehmen mit der komba eingereichte 

-

-

oder konkreter Nachweis nicht be-
-

gebaut werden.

Aus unserer Sicht ist es Bestand-
-

-
deren Aufgabenbereichen des öf-

-

Beamten steht, die im Zuge der 
-

leiden, auch wenn dieser immateri-

-
lungnahme.

-
-

-

-
mig angenommen.

Lage nicht benachteiligt sind. Soweit 

werden kann, sollten entsprechende 

vereinbart werden.

Die Wegstreckenentschädigung 

-
raum vom 1. Juni bis zum 31. Dezem-

-

-
hebung ist auf den Zeitraum vom 1. 
Juni bis zum 31. Dezember 2022 be-
fristet. Die Landesregierung möchte 

-
warten und sich zunächst nicht lang-

-

-
setzen. Diese ist aufgrund der grund-

sätzlich seit Jahren zu niedrigen 
Entschädigung und der weiterhin 

-
zierung zwischen geringerem und 
erheblichen dienstlichen Interesse 
ohnehin dringend angezeigt.

Im Zweifelsfalle sollte die Bereit-
-

-
heitsrecht können sich Arbeitgeber 
und Dienstherren nicht berufen. Un-
geachtet dessen hat sich durch die 

-
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Lange hat uns die Pandemie unse-

Am 01. April 2022 konnten wir aber 
endlich in Zusammenarbeit mit der 

-

-
-

burg an und war gespannt auf die 
-

Ende der ersten Bowlingrunde gab 

es sogar noch eine Siegerehrung und 

-
meinsamen Abend im Bowlingcen-

-

angenommen werden. Die nächsten 

uns gerne auf Facebook und Insta-
-

-

-
on am Freitagabend in Flensburg, 

-
same Sitzung genutzt. Es wurden die 

-
mine festgelegt. Unter anderem war 

-

-

die Flensburger Innenstadt und an 

-
deos und Fotos entstanden, seid ge-
spannt und folgt uns auf Instagram!
 NM 

Nach dem gemeinsamen Bowlingabend und 

 um 12:00 Uhr im 
-
-

Anmeldeschluss ist der 06.05.2022
anmelden.  

Facebook

Instagram
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Jugendseminare
Datum   Thema
09.06.2022-J  Bestens informiert in die JAV-Arbeit: JAV-Grundschulung

Nachdem  im Januar 2022 aus persönlichen 

erklärte, war diese auf der Suche nach einer geeigneten 
Nachfolge. Wir sind sehr stolz, dass die Wahl auf Fawad 
Hosseini -

neben Maria Schiemann -

-

-

zweimal im Jahr zusammen. Der 

den Vorsitzenden der komba Landes-

Es werden Grundsatzfragen der Ju-
gendverbandsarbeit besprochen, der 

-
-

wahlen von Mitgliedern der Bundes-

Einsetzen von Kommissionen oder 

-
gendausschuss die Berichte aus den 

-

vorliegende Anträge und Entschlie-

Es waren 23 Mitglieder der Landes-
-

ländern vertreten. 

, stellvertretender Bun-
desvorsitzender der komba gewerk-

, Landes-

alle Mitglieder des BJA herzlich be-

-
dere: 

-
tung 

-
verbänden

-
winnung 

-

Nele Möller dabei
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Anregungen?

erreichen Sie wie folgt:

-
reichen und möchten Sie aktueller 

Dann teilen Sie Ihre Adresse un-
 

  

Senioren

ollegen, die in den vergangenen Wochen ihren 60., 65., 70., 75. 

70. Geburtstag

83. Geburtstag
07.04. Alfred Bohl, Itzehoe

86. Geburtstag

07.04. Dieter Wölk, Plön

98. Geburtstag
17.04. Ewald Meier, Marne  

von unserem Engagement und un-
seren Leistungen

-
klang mit der Besoldung der ak-

und der Zusatzversorgung
-

Dienst
-

-
terentwicklung unseres Sozial-
staates

bestehenden Serviceangebote wie 

dbb Vorteilswelt

-
-

nen speziellen Rechtsschutz be-

-
-

bieten Möglichkeiten, diese eizubrin-

engagieren.

Senior:innen wissen auch aufgrund 
-

bedeutet und bewirken kann. Dies 
gilt unverändert auch im Ruhestand.

Senior:innen behalten durch eine 

-
keiten eine Anbindung an das Ge-

schleswig-holstein.

Alle unserer Mitglieder, die im Ruhe-
stand sind, erhalten kostenfrei das 

-
vitäten der dbb bundesseniorenver-
tretung, der Seniorenvertretungen 

-

-
tuelle Gesetzgebungsverfahren und 
Gerichtsentscheidungen werden da-

-
densten Interessensgebieten wie 
Gesundheit, Reisen und Sport, Le-
bensqualität, Forschung, technische 

Geben Sie uns daher Bescheid, wenn 
Sie in den Ruhestand eintreten oder 
wenn Sie das Magazin als Ruhe-
ständler derzeit noch nicht erhalten. 
Wir nehmen Sie gerne in den Vertei-
ler auf.

 MW 
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Anmeldungen zum Seminar unter:

www.komba-sh.de 

- Seminare 2022 -
Hopfenstraße 47, 24103 Kiel
Telefon: 0431 535579-0
E-Mail: info@komba-sh.de

Weitere Informationen:

Seminarprogramm   

 
          für Ihr Fortkommen 
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komba rundschau
s c h l e s w i g - h o l s t e i n

Name, Vorname:

Geburtsdatum:

E-Mail: 

ab         Entgeltgruppe EG     Besoldungsgruppe A       Arbeitsstunden
 

Ich möchte, dass mein Geburtstag in der komba rundschau genannt wird.

D E


